
Protokoll des Hearings des Hamburger Schachverband e.V. am 26.6.2019 

TOP 1 Begrüßung
Der Landesturnierleiter Hendrik Schüler begrüßt um 19:30 Uhr die anwesenden Vereine und 
fragt die Versammlung nach weiteren Besprechungspunkten. Diese werden nicht 
gewünscht.

Anwesende Vereine:
17 Teilnehmer aus den Vereinen:
SC Königsspringer, Langenhorner Schachfreunde, Hamburger SK, SK Johanneum Eppendorf, 
Schachfreunde HH, Bergstedter SK, SK Marmstorf, SC Farmsen, Niendorfer TSV, SK 
Wilhelmsburg.

TOP 2 Rückblick Hamburger Mannschaftskämpfe (HMM)

- Statistik:  Kampflose weniger gegenüber letzten Jahren Rückgang von 4,5 % 
(2018) auf 3,7 % (2019)

- Es gibt aber Vereine, die viele kampflose Partien abgegeben haben: Diogenes, 
Wilhelmsburg, Rösselsprung, Bergedorf, Marmstorf

- HSG/BUE zieht wohl Mannschaft zurück, % kampflos sehr viel,
Positiv: Prozentual sehr wenige kampflose Partien abgegeben: HSK, St.Pauli

- Diskussion Abstiege Bezirksliga, Kreisliga
Olaf Wolna wünscht sich frühere Bekanntgabe der Regelung;
Hendrik Schüler: Ging aber auch erst nach der Landesliga, außerdem gab es eine 
Überlastung bei den zuständigen Personen.

TOP 3 Hamburger Turniere
- K-J.Herlan: Parallel zu Senioren-EM 50+ / 65+ wird wahrscheinlich ein Open 

angeboten (Veranstalter Hamburger Schachverband)

- Fide-Grandprix Turnier: Ort/Zeit steht noch nicht (Zeitrahmen: 4.-18.11.)

- HPMM: 
Nächste Saison wird wohl in gleicher Form (1. Runde Wochenendtermin und 
umliegende Abendtermine in der Woche, verschiedene Spielorte) gespielt.

- Ole Poeck (HSK) bewertet die Terminlage der HEM (Pfingstwoche, parallel zur 
Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft) als extrem unglücklich, die 
Überschneidung betreffe ca. 20 Personen; nächste Saison sei er nicht als Betreuer 
für DJEM, da er HEM mitspielen möchte



Die Überschneidung besteht schon seit vielen Jahren. Argumente für die 
Pfingstwoche sind: Nur 4 Werktage, streckenweise vorlesungsfreie Woche Uni, 
verlässlicher Zeitrahmen.

HEM als Rundenturnier evtl. ? (Hugo Schulz)
Dafür müsste erst Turnierordnung geändert werden.

- Ole Poeck(HSK) „Zu wenig Turnierschach“ in Hamburg
Hendrik Schüler: Organisation größerer Opens war immer von Vereinen (Wichern 
Schule, St. Pauli, HSK, Barmbek). Freie personelle Resourcen für die Durchführung 
eines großen Opens durch den Verband sind im Vorstand und Spielausschuss 
nicht erkennbar.

Vielleicht könnte man nochmal das Gespräch mit STP suchen, um frühzeitig zu 
erkennen, ob das Turnier stattfindet.
K-J. Herlan: Es gibt schon Turniere (HSK, BLA, …)
CHZ: Für Jugend uninteressant, keine Normen
Wunsch nach Open, (Ole P.), müsste der Verband doch schaffen…
Hendrik würde es auch schön finden, aber der momentane Spielausschuss ist 
ausgelastet.

Vorschlag: Vielleicht großes Schnellturnier einfacher?

Frage nochmal nach Fide-Grandprix Turnier; es ist aber noch alles unklar.
Ansprechpartner ist Boris Bruhn

- HEM nicht zu Pfingsten sondern später?
Teilnehmer müssten sich dann mehr Urlaub nehmen.
(bisher nur 4 Werktage, Studenten auch berücksichtigt)

- Wunsch (Anderberg) Austragungsort HEM ändern (sanitäre Einrichtungen in der 
Schule seien nicht optimal). Hendrik entgegnet, man könne sich damit 
beschäftigen, sofern jemand einen geeigneten Alternativort benennen würde

- Dähne-Pokal  
Unabgestimmte Festlegung Hauptrunden,
Kollision mit höheren Ligen, Herbstferien, es gibt dazu wohl nochmal eine 
Änderung

Ch.Zickelbein: Grundproblem Dähne-Pokal nicht gelöst, „dümpelt“ vor sich hin
Hendrik: Vereine nutzen die Chancen nicht

TOP 4 Verschiedenes
-     Olaf Wolna bedauert, dass das HMM-Grillen nicht mehr angeboten wird.



- Hugo Schulz, Breitensport Schachbund: Einladung von Carsten Schmidt zu einem 
Tandemturnier, verschiedene Landesverbände

- SC Farmsen: Frage nach Spielmaterialbörse? Gibt es nicht
Abgabe von altem Material? Wenn es passt, könnte es evtl. HSJB gebrauchen. 
Ansonsten Anregung: An Schulen oder Einrichtungen in der eigenen Umgebung 
abgeben

- Mitgliederentwicklung: ein paar kleine Vereine haben Sorgen, mittelfristig sind 
weitere vom Schwund betroht.
Von kleineren Vereinen im Nordosten läuft beispielsweise Bergstedt positiv
Im Westen gibt es Probleme
Viele betroffene Vereine sind beim Hearing nicht dabei.

Der Verband könnte unterstützen: z.B. Anknüpfung an Schulen,
andere Einrichtungen

K-J.Herlan: Kann Vereinsberatung anbieten für kleinere Vereine

- Caissa nochmal kurz Thema: Sie haben sich nicht gemeldet, so konnte der 
Verband auch keine Hilfe anbieten

- Frage: Unterstützt der Verband bei Vereinsgründung?
Bislang nicht initiativ.

- Helge Hedden (HSK): Wunsch die Meldefrist zur HMM nach hinten zu 
verschieben, Mitte Oktober -> Mitte November ? (es laufen immer noch Spieler 
später zu)
 Fristen sind so, dass der Verband auch noch Zeit zur Verarbeitung der Daten 
hat; die Oktoberfrist könnte evtl. etwas nach hinten verschoben werden (wie 
schon 2018!)

- Hauke Reddmann: Bedenkzeit-Änderung -> siehe alte Protokolle, wurde immer 
wieder mal besprochen, abgestimmt in den letzten Jahren

- Manfred Stejskal (HSK): Meldung der Ranglisten: denkbar?: Nummer 1-8 früh 
melden und den Rest später? 
Verband: Da wäre noch zusätzlicher Verwaltungsaufwand

- HMM:
Abfrage der Vereine nach Tendenz für HMM 2020:
KSP: gleich
NTSV: 3. evtl. nur Basisklasse
SFR: gleich, Freitag wohl nicht mehr
HSK: 2 weniger (oben)
LGH: gleich
BST: gleich



MAT: -1, 
WBG: gleich, eine auf Freitag wechseln
FAR: gleich
SKJ: gleich

Um 21:07 beendet Hendrik Schüler die Versammlung

Protokollführung: Gunnar Klingenhof


